
Schulordnung   der
Theodor- Eisenlohr-Schule

 An unserer Schule sollen sich alle Schüler und Lehrer wohl fühlen. Deshalb ist es wichtg, dass wir uns
gegenseitg respekteren und aufeinander Rücksicht nehmen, höfich und hilfsbereit sind.
Für ein gemeinsames Gelingen müssen wir uns an Regeln halten, die für alle Mitglieder unserer 
Schulgemeinschaf gelten:

1. Unser Umgang miteinander:

 Wir sind freundlich und höfich miteinander.

 Wir gehen respektvoll miteinander um. Wir unterlassen Beschimpfungen, Bedrohungen,  
Schläge, Zerstörungen und Mobbing.

 Wir lösen unsere Konfikte durch Gespräche, wir fnden gemeinsam Klärungen und 
konstruktve Lösungen, die von alle Beteiligten mitgetragen werden. Wir nehmen die 
Streitschlichter oder anwesende Lehrer zur Hilfe, falls wir alleine die Konfikte nicht lösen 
können.

 Wir nehmen aufeinander Rücksicht und helfen uns gegenseitg.

 Wir befolgen die Anweisungen der Lehrer  und Mitarbeiter  unserer Schule.

2. Unterricht:

 Wir kommen  pünktlich zum Unterricht.

 Ab 7.15 Uhr ist der Aufenthaltsraum für Schüler geöfnet, die vor Unterrichtsbeginn im Haus 
sind.

 Wir vereinbaren und beachten unsere Klassenregeln.

 Wir kommen mit den benötgten Unterrichtsmaterialien in die Schule.

 Wir stellen nach Unterrichtsende den Stuhl auf den Tisch und räumen das Klassenzimmer 
/den Fachraum auf. 

 Wir gehen achtsam und sorgfältg mit den eigenen Materialien, dem Eigentum der Mitschüler
und den schulischen Materialien und Einrichtungsgegenständen um.

 Wir verlassen nach Unterrichtsende das Schulgelände.  Ausnahmen hiervon sind besondere 
Angebote der Schule und des Fördervereins.



3. Pausen:

 Wir beachten die Pausenzeiten von  9:15 – 9:30 Uhr und von 11:00 – 11:15 Uhr.
 In der großen Pause gehen wir in den Pausenhof.
 Wir bewegen uns  leise und achtsam im Treppenhaus.
 Wir verlassen in den Pausen nicht das Schulgelände.
 Die Toileten sind keine Aufenthaltsräume. Wir verlassen sie zügig so, wie wir sie selbst 

vorfnden wollen.
 Aus Sicherheitsgründen ist das Ballspielen und Radfahren während der Pausen nicht erlaubt.
 Wir werfen nicht mit  Schneebällen, Steinen oder Stöcken.
 Nach der Pause stellen wir uns am vereinbarten Trefpunkt auf und warten auf unseren 

Lehrer

4. In  der Schule und  auf  dem  gesamten  Schulgelände:

 Gefährliche Gegenstände und Wafen dürfen nicht in die Schule mitgebracht werden.
 Rauchen und das Trinken von Alkohol ist im gesamten Schulgelände verboten.
 Handys, Musikabspielgeräte und andere elektronische Geräte sind auf dem gesamten 

Schulgelände ausgeschaltet und befnden sich in der Tasche.

Alle Verstöße gegen die Schulordnung haben pädagogische Maßnahmen zur Folge:

 Gespräche mit den Lehrern und oder Eltern
 Einträge ins Klassenbuch
 Informaton an die Eltern, Informaton an die Schulleitung, Informaton des sozialen Dienstes
 Sonderarbeiten
 Nachsitzen
 Maßnahmen nach §90 des Schulgesetzes
 Strafaten/Sachbeschädigung hat eine Benachrichtgung der Polizei zur Folge.

Diese Schulordnung wurde von der Gesamtlehrerkonferenz und der Schulkonferenz beschlossen und 

trit zum Schuljahr 2013/14 in Kraf.                                                                    Charlote Turowsky
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